
Hä tt"; er sich "'it de<a $l"iche~ F.Her in du F.von8ell~" .'ertieFt, 
d~nn h~tte er dte ~ntwort ~uf ~ejn~ brennen~e Frm8~ g~funden . Ein 

SQge~annte r "flachkopt",der I. lIueh der Hatur nicht lesen kann, 
abe r die Lösung der JI.:dst""dn,e h,~Buch der Btkher"8ucht und 
findet. l st be.ser ~ rAn nl~ de r ungläubige ~or~cber.der nur das 
lluch der Hatur nudlert . 
~'ie g8n~ .ndere betr~hut der ""'n"ch du Loben .v..". er es auf 
die Heilsbotschaft Otrtst1 grilrodet.Der hl.,'ollannes r'lIrysostOllus 
(354-407) .. ,.. I'lI.td~rch vOll Ko~stent tnopel . 'n ' .... a 1 tlgeo Predigten 
br~~d3a~te er des pr~nk~oll, ~nd eltt""lo.o Le~n der Reichen 
und ~chtl,en.n. dle.e lieber ein Irdl.che. Schl~erle~ el. 
ein auf die andere Welt lI8rJchtet.1 Tu,lndleben führen vollten, 
varde der Ihnen Ino Gevl.~n redende Bl.chof ~nbeque~,Sie erreich­
ten boic sehv8chen ralse~ seine YerbennUn,.J18,t8 nun de r BIscho< 
über den Unsinn deI t.bens vii Alexander ~on Humboldt? Kein.~I. 
Abschied &aKtl er:~Erlnnert euch en dal .~es ich ~uch ~r Kesogt 
habe.Un~r Loben iat ein Wander~""aur d ... freud und Leid schnell 
vorüberzlehen.Die ~elt In ein bunter Jehr ... rkt,auf d"", .. 1r ein~ 
hru lieUe kaufen und .e~keufen - und da~n noch lIause K~hefl!" 
Le~"" heiBt vandernl 
Zur gleichen 4nslcht Ube~ d •• Leben kaa auch der sehvedlseh~ Dich­
r~r AUBusr Srrtndherg (16&9-1912).fr •• r ein unruhl,.r,r.b.llt­
seher r .. lst,der ßllcs d\chte~\sch verspottete.was anderen heiliS 
v~r . So tri~b er es Jahre hlndurch.Aber 6~ter.le gaaotT.ten Alter, 
llaehte e r die iröSU F.ntde<:l'unll Idnea Lobens,dl~ euch sein Loben 
radikal veränderte:D1.e Helhl>ot.chaft Christi 110 [."ngell"", 'I" 
sein"", lo·erk"Do.s blaue !luch" schreibt er: '·lis lte dQS 81 .. , Auge a uf 
die F.rde .du andere zu den Sternen gerlchtetlSct.e dkh nicht 
tut und 18 .. dich nicht nieder ,deM es I8t nur oln ~·a nd er"cg,kcj ­

ne H~iBat.8""dern ein. F"adenherberge.S"ohe die lIahrheit,oi~ 
! ;,:ßt sid H n<lcn;abe r ~je ht nur an einer St~lle <u !inden :lJ., i 
dem, der ~"l b5t der lIeg,dle lIa ll rholt ~nd dllS Leben 1st i" 
Nach "~lche r Richt .chnu r wollen wir un"~r l.<!b~n einrichten? ~ac h 
der l eichtsi nnigen Ideologie der Saduder ,d1 e die ~r~e &18 end­
gültige.a ber ~o IChnell ... Iiubftre l!ei .... t en~~hen? üt e. d ~ 
nicht Uüger, d .. r Ubeaeugung ,'ob.nn ... OIrys<>ftOlluS und des ge1liu­
t ~rte" n lc~ ters St rlndberg tU folgen? Schauen .. tr dlo Erde als 
eir.e HCTbe r ge an,in der wir einige Zel t hmuoen dUrfen . 8etr~chten 

vir d8S Leben ab ein ~·endern ,"u r , .. ~:;~".IIe1ut.llu Leben ht 
kein "St"tus 'Iuo". II<)ndern eln'Status a<I qu ... ". Af d .. ~to~h:!lo.5 Leben 
h~ nich t ~tva.,d~a bleibt,lI<)ndem a~( el" Ziel Berichtet . 
Hüten .. I r uns vor d ... Irrtu .. der Sa.du • .J!or:!>le Irdische """It und 
das ~erg1inllkhe \.o:Iboo a18 etwll. F.ndgUltlge& an~~~eh.n.DitS R1si~o 
ist viel ~u großI 
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In neu<:s~<:r Zeit vu rden durch die lINien .ex~elle \'erll .. hen katho­
lischer Priester In "'IIoreren Undern 8enU .. lIch br.Hlletre1en , 
Dadurch 8011t~ die Gloubvü~dlSkeit der ketholllC~.n Prieste r e r ­
~hüttert .. erden.MatUrlich beklegen vlr e •• wenn Priester die Tri eb 
heftiSkeit ~e8 Leibes nicht lDee r 1m z.~ot halten können,~ich 
3~ lindern ~ergehen und .0 une .... nl1ch lIraBer! ge1sti8e~ Scl>aden 
yerursachen.Abe~ das Pric~tcrtua Dinseit l 8 nur yon ne8~tlyen Er_ 
eignissen zu beurtellen,lst geneu 10 fdlCh,vil eine" Ob~tb<!.UII 
nur nach dem Fellob.t ~u bewerten. Schauen ~Ir doch auf dte positi ­
ye $elte.!n der Sowjetunion Stali"s vurden fest alle k~thol1.chen 
Priester erschossen oder in StreflaSern 2U Tode aequiilt .- io l!it ­
lerrleut~chlBnd ...,,,Rte von slle" Ileruhgrup~en,dt. der braunen 
Ideologie gebtig .'idenund lelateten,der ;;nhol1lKhe Prlesler­
stand den gröBten Blutzoll zahltn,Do. lind ijber.eu8~de Beweise 
Mr Glftu~.kraft htholhchu Prlnter .... uch In Rumnien Bibt 
u au~ du Zeit der k .... unlsthchen Dlk~.tur prle~terliche Blut­
zeug.m.di .. ihr Lebe~ für Ihre" Glauben 8""pf~rt h"ben .z"el sokhe 
Glaube~g"pfer sollen hier engeführt .. erden:D.r Cro8~srd~iner ~ih­
bbchof Dr .Szilard Ilogd~nffy und der S&th,..rer Bischof Dr.Johann 
&;heffler. 
Szilard ßogdanffy wurde &:0 I I. Februar 191 1 11] serbi~chen s"nat 
8eboren.Beid~ Eltern waren L<>hrnr.~ach d~a I .llcltkrtcg kll/D die 
Fe~1 1 1e nach Terne.war und .. ohnte 1n dor Ro~ulu88es.e Nr . 43 .Szi lard 
besuchte d ~ . P1Ar j atengy~.slu~ und O$chte 1929 das Abi~ur . Er 
entschloss üch für den Pricsterberu( u~d ~urde von !lisr.hof Stc~ 
[an FiedLGr in. Prl<l6terse<>lnar von Or .. (I ~Q nufil~n""",en.Bald er­
ka,u,U der Blg~hof die geiatigen nhlgkelten des jungen Theolog i e­
studenten !Jnd ",".hlcktc t ~ n nach f!o.,dOpeSl •. ur weiteren Altshtldung . 
Bereits 1., ,'ahre 193~ leite er die PrUfunll zUIl ReliaiO<lsl~hr~ r 
.,it der höchste~ Zensur nb. ~ 

I., Jahr<'! 1934 k.,. er zurilek n~h Groß,,~r~Qin.Bt.chof "ied1er " .. ih_ 
le Ihn a., 29.Ju~1 193' ,ue Prle.ter. Der HcuBew~iht~ b<Oga nn seine 
Tätl~keiC als Reli8ion~lehrer In SothllAr .Aber be~elt. ein J.h r 
später rl~f Ihn der BIseho' nach Groß~ard~1n zurück und übertrug 
i!ut die u.1tuog der JU~fIT1da~belt.tull.i c h betr~ute er die liI>rien_ 
konsreg8tlon.lB Oktober 1940 vurde er Spiritual CUr die Priester­
~ö&llr.ge,~s Spcktrua sciner THttgkcit wurd~ noch breiter.Han 
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ijt..rtrug 1"" auch die ~UnlOn.i.....,.,horg~. 10 .... inffi h.ten Stunde" 
nudlene ." ""he. und .tnns 1943 den Dohortlt .. l.V"" Sov ... be. 
1944 an ~rd. er LohTet 9a PTaDOr..lralen .... rg~a.l~ln Or~deo . 

Als der kom-unistl sche Druck auf die ka thol ltcha 'Inch. In 
RuMnhn \""" . gröBer ""rd •• be~chloss RoII,la Gehet"",n FllachOf" 
,,~th<>n .... tt ... m .Man vollte Voran<,. lreHen,falh die IIhchöfc 
In RuJlilnl .. ~ .. rha(tet ~r~.n ... olle die Seelsorge uch .,;etterhin 
g .. ,,~hrleht.et " .. rde n .Auf V"rschlns dc, s.. t~rer Bischofs Johan" 
""hg'fleT,wurde Sdhrd lIogdnnfty eil 1 4 .F~ br u8r 1949 In dtr bpHl ­
le der Pllp. l licb~n Nun t i atur In Ilukarest gehei", ZV'" Bhc)'\lf ge­
. e1ht.Ofhnu",r e rfuhr die Ser..,riute davon ,d ..... " buelts..., 3.Sep­
t"",be< 1949 ""cd" er verhaftet .Er h .. In das Gdlingn1e VOn ,'.\lava, 
danad. In. Arbeltsl"gu von llidID.I., J"hre 19~3 .. eht., Iha dBS 
Milltijr~ericht von Oröd~ den Pro.ess.[r vur~e zu twölt Jshren 
....... r.asart>.lt y"run~l l t ~r.d nach "lud sb,~=hoben. Sehon .... I t lh_ 
serer Zelt q~lte ihn ein HoBr.nlelden,d~ sich ohne Uehandluna 
ao verschll.aert e ,das~ ~r bereits am 2.0ktober 1953 verltarb.[r 
wurde 42 Jahr" ,,1t.Sein Cub ist unbelr.anncSelne Mall.,r Ic~te 
1955 1~ Gc:rt.IMMc~ . Da l<;h d": ... lo dort See lsorger " ",,,hnt d .. 
~lch . fUr I hr"" Sohn ein Requiem Zu hall&n . Si e zo18t G ~Ir elne~ 
Ro~ani<ranz aus Br otk rüCl:I:eln , den Ihr Sohn i. Gdlingnls ve r hrtlgt 
un~ tlig llch gQ~ l et hat. Er Wir i hl!: Hilfe i n sc h,,~ r5tCr t.eide n ~­

zdt . 316dlof Szllard BoSdanffy \lurde am 3O.0ktober 2010 zu Orad a~ 
sdlgg .... prochen.~uo hab ..... Ir elnGn ne" .... 'urbttter 111 Hi __ l. 

Macho! .lohaon Sthe ffler .. .,rde a. 29.Oktobe. 1887 Z~ KloI""ndi 
\. S.~hmnr.r lan~ geboren.Nach ertolKreichec Abschlu •• seiner 
philosophisch-theologischen S~udien,vurde er 1910 in seiner I~t­
-atSeDelnd. ~~ p.t~ster 8~el ht.Da"k sein~r FählR~ei t en wurde 
.,. lIit .I~len A.Joter~ ~." 1l1./!'.Gse betr.ut.~ vurde d~r Rotll'~ nach 
Profes.o~ (ür katholi~.he TheQlogle,Spiritual,Direktor dei Prie­
~te .. e .. I"IIr.,Priifekt <!nd Profes5<lr der Theologi 5C.heo Fakultiil . 
Ihrch oeine . eiche TätiSkdt .. ~rde ~r l nndc."'eit bek3nnt . . Nach 
cleo> Whner SehledM?r uch wu rde er ~'" 17 . Koi 1942 Zu'" IIlschot von 
&oth~r ga"aiht . 
~la 1944 dte Rote .\rtlee MhU,llüchtete er nlcht . Cer ilu~~ Hirt 
vollte bel •• Iner Herde blelben.Bald 5<l11'e er ~lch auch al. guter 
Hirt erwel •• n.Als die ~~uniRtlsche Diktatur 1950 die kathOlische 
[Ircho von Rom 108reiSen .. ollte,vurde Gr von der Securitate a"fg~_ 
{ord.r t ,der *"I ...... nnt'" "rr l"den5b_II""1 k.!!thollsclt .. r p.le~t"r 
o!;ce Papst~ bel~"tr~ ' e~.tr I .. hnte ab und ... urd~ aa 2l.~i 1950 
verhaftet und ~~h Jila;~ 8~bracht. Bei foltcrU~8"n er l itt er Hlrn ­
blutu~g und .larb a. 6 . Do~eab.r 1952.- Im k~~r.d~n Jahr wi rd 
auch dieser Glaubenozeuge eeliUupr<>c~en . Ftir bdde Mtirtyrerbt­
schilf. laL dl~ Ve r~e ißun8 der HI.!>chrHt in ErfUlluos ge9anien ; 
·'Sel treu bta 1n den T<><l;/ltInn \lorde Ich dir die tron . du ,",,~ns 
g~hnl " l fin!l~ Ber"ha r ~ Fücher 

'-'liD KP.I BT \/AHDJOOI 
Zur Zelt o,rlstl war .... ~le j'l"lao:hen Sad"Uier ~er Gel~"del .lsra­
~ls.Sle ~oliaborl~ r t en mlt ~~r r~I.e~Pß Bosat~ung ... c h L und hat ­
ten de,halb ,roBe Vorrechte. Da .Ie ein aorgenloseS,üppl,.s Leb~n 
'ühren koonten,sah .... aie du trdi..:he Leben als st ..... tl1dgijltiKu 
.n.$le .... rehn'ln Cot t eil der IIoffnuol,dau er .lt ... i",r AUD."lC.ht 
Ih ren B",n~nvollen·'Status qua "orhtllten "erde.~h n~n .'.sus a"ft.ra_ 
uo~ OIJ,L .e1nr.r l ... hre de<1 Sthwervunkt d .. r .,.,nschl l chen F ... 1stc~. 
auf da. l.eben nach d"", Tod. v .. h~'e und statt Di essc 1T.S rrÖOllliS~ 
~e 1t eIne ,Ten~eHßfro"""18kd~ lQrd~rte , &u~hten s1e ~ I~e l30uchaf t 
I>H ein" , fiktive n ;all"~rt IIbsurdu," "zu fiihr cn.F.1ne Fra" Il8be nach_ 
einander ~Ieben Brüder gehtlutet und ~el da~1 kin,t~r\o~ gebll ~­
ben.SI'~Q~~lcher fragt.." sie Otrlatus :"\'enn es ein andoru Lekn 
glbl,v~lches . on den sieben Brüdern \llrd dann die frau ic J~nael ­
tlgen Leber. gehliren'''Juus berlchtlBte ihre Fiktion d~hln,dus """~ • 

die i rd10chen Yerh8ltr.i~ nicht I n die jenseitig" ~lt hlneln­
~rojl~l<)ren darf.Er r.chlo.~ uin. IQr<ehur mit ~en Wonen:'·Cott 
Ist kein Gett "on To ten,.ondero .on Lebenden . d~"n f~r Ihn sind 
alle l ebendli!·' 
~·ohl dh Men~chen . dje das IrdtAch I.eb en .. l s e tw8' ~.ndBültiges 
" nnh~" ,denken,"" wi e die S.~d,,~b"er ,., Evange lium.So " ar ea In 
ner Ant1kt , $Q i . t es auch i~ d~r Hcderne.Auf eln~ a l trd.isch ~n 
Grabatdn 'nß~ ""'n eine Inschrlft,dle In 18~oni~cher (Une den 
gleichen St &n~punkt der jtidischen SoIduzäer zum ~utdruck brlnat : 
"Non 'u1.fIlI.Non ~" • . Non euro! Elnat "'nT ioh nicht;dann war ich; 
n·.Iß bin Ich nicht Deh" .. !r in elle. llelch'" 
Ei n ~."kender v4n8oh.fü~ den d.a irdlache Leben,odt ,lI .. Inen 
'·r eud.... und Leid,,~, E"ntta".ch~r.gen lind Hb""rf ol1j;"" du l:ln~ und 
AU .. Lllt, .. lrd zur 1j;leichen Sehluufelgeruog ... I~ der bert,Iuote 
N.tur(or~ch"T,r~ologe und GeOS<af Aluander von Ru~boldt (1769-

1059) ,ehngen.Dt"ser /Ion" haae fid, ~o sehr ,1t der üfor9<hung 
der gegen~iirt1Ren <Ja t er iel l eu lieh bcfn .. t ,dass er d1 e \cün(t1ae 
ün.url el1e lielt 8ä"dl~h aus den Aug~n v"r l or .1I8I "ar d1~ ful~~? 
In ~ei nen let~teTl ,T~loren schrieb der Grel~ :"Da9 san2e Ui~Qn i~ t 
~er größte TJn.ln~;"nd ... enn ... n achtz.\ g J a hre e t rebt und ~er~C~L . 
IlUSS .,." lieh endlich doch e1n8eateheo,dsM man n1ch~. erstrebt 
und niellu er forscht ht.~i1Bten .. Ir nur \le, i gnens, .. eru," .,ir nuf 
dle .... r Welt .lnd! A~r alles IRt lied bleibt dem • ...,n~hen riitnl­
""f~;~n . arij8te Cl~ck bt n<Xh du ,da flachkopf geboren ~" \ler ~ 

~"n .~ 
IIlr .e"lehen d1esen r ... lehrt ... . Er ~.at .Iel. Gehd ... ,ISIUI der ~·atur 
ent~chlU"ell ~nd 1st dabei I_r \llerler oor neue" Gc:hOj"nbtu r er. 
ar..~lans.e,dle er nich t öffnen kQnnte.U~v.r5t iin~ltch aber für 81-
~cn gliiubigen Otri"ten 1st ""In ~u .. pruch :''Wüßten 'fiT nur wenig ­
stens . waru,," "·lr au f di uu lI~lt s{nd! "Er I.'" nur 101 IlucI, ~er Natur . 
aber dert fa~d er a ,,( se1ne Fr'IIG nicht ~i~ er !6scnde Itntworl. 


